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Herren Kreisliga A Ost

SV Plüderhausen V : SCH.V. Durlangen 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Nothdurft tütet den Sieg für den SV Plüderhausen V ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Plüderhausen V am
vergangenen Samstag in der Herren Kreisliga A Ost beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Steffen Nothdurft. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Christoph Uberi nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Uberi / Bäcker beim 11:8, 11:9,
13:11 mit Sing / Winter. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Winter /
Hinderberger konnten Katterfeld / Burkhardtam Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Fünf Sätze beharkten sich Katterfeld / Nothdurft und
Winter / Grimminger, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte Christoph
Uberi letztlich parat, um sich gegen Michael Sing durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Norbert Bäcker eine Vier-Satz-Niederlage gegen Michael
Winter kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Finn Katterfeld die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bemerkenswert war
hierbei der vierte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Katterfeld endete. Es
dauerte eine Weile, bis Silas Burkhardt sein 3:2 gegen Jochen Hinderberger feiern konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenige
Chancen hatte dagegen Sylvie Katterfeld beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Joachim Grimminger
und wurde ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Zwar brachte Thomas
Winter Steffen Nothdurft phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Steffen Nothdurft
mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Plüderhausen V und SCH.V.
Durlangen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Winter war für Christoph Uberi letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf dem falschen Fuß erwischte Norbert
Bäcker seinen Gegner Michael Sing beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Finn Katterfeld und Jochen Hinderberger, das Finn
Katterfeld letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. 2:3 hieß es indes am Schluss
des nächsten Spiels, als Silas Burkhardt und Hubert Winter sich am Tisch gegenüber standen. Mit
dieser Niederlage liegt Burkhardt nun bei einer Einzelbilanz von 10:2 seit Beginn der Serie. Lange
mit Thomas Winter kämpfen musste Sylvie Katterfeld in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und
wurde somit ihrer Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Obwohl
Steffen Nothdurft fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Joachim
Grimminger zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Damit war der 9.
Punkt für den SV Plüderhausen V im Kasten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 9:6 für die . Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg geht der SV Plüderhausen V am 27.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den EK Welzheim II, während SCH.V. Durlangen am 02.12.2023 gegen den TSV Alfdorf
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Plüderhausen V

Doppel: Uberi / Bäcker 1:0, Katterfeld / Burkhardt 0:1, Katterfeld / Nothdurft 0:1 
Einzel: C. Uberi 1:1, N. Bäcker 1:1, F. Katterfeld 2:0, S. Burkhardt 1:1, S. Katterfeld 1:1, S. Nothdurft
2:0 

 SCH.V. Durlangen
Doppel: Winter / Hinderberger 1:0, Sing / Winter 0:1, Winter / Grimminger 1:0 
Einzel: M. Winter 2:0, M. Sing 0:2, J. Hinderberger 0:2, H. Winter 1:1, T. Winter 0:2, J. Grimminger 1:
1


